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Stellungnahme über die beabsichtigte Aufnahme der Obst- und 

Beerenpflanzgutverordnung in das Agrarabkommen zwischen der Schweizerischen 

Eidgenossenschaft und der Europäischen Union. 

 

Sehr geehrter Herr Mewes 

 

Besten Dank für die Möglichkeit zur Stellungnahme zum oben genannten Geschäft.  
Von der Seite JardinSuisse möchten wir Sie bitten, folgende Überlegungen in die 
Aufnahmeverhandlungen einzubringen: 
 

- Allgemein ist die Regeldichte der EU-Richtlinien viel höher, die Regeln sind 
detaillierter und komplizierter. Eine Verschlankung des Regelwerkes wäre von 
unserer Seite her wünschenswert. 

- Die Wegleitungen zur Zertifizierung von Obstgehölzen wurden von Concerplant in 
den letzten Jahren bearbeitet und auf einen aktuellen Stand gebracht. Wir bitten 
darum diese in der bevorstehenden Revision zu berücksichtigen. 

- Es ist uns ein Anliegen, die in der Schweiz vermehrten Sorten in der Obstsortenliste 
der Sortenverordung zu führen um damit die Grundlage für die Zertifizierung 
sicherzustellen. 

- In der EU-Richtlinie 2008/90 sollte im Kapitel 2, Artikel 3 versucht werden eine neue 
Materialstufe einzuführen. Eine Arbeitsgruppe um Gertrud Burger (ProSpecieRara) 
wurde vor ein paar Jahren von uns ins Leben gerufen. Diese versucht für eine 
‘gesetzeskonforme Vermehrung von alten Obstsorten’ mit dem BLW eine Lösung zu 
finden wie alte und wirtschaftlich nicht relevante Kleinstsorten ohne CAC-Status, 
gesetzeskonform und legal vermehrt werden könnten. Ohne eine Lösung dieses 
Problems könnten in Zukunft viele alte Kleinstsorten in Baumschulen nicht mehr 
vermehrt werden. Wir haben Kenntnis von deutschen Baumschulen, die gleiche 
Problem beschäftigt und man auch dort für eine Lösung dankbar wäre. 

Wir hoffen auf die Berücksichtigung unserer Anliegen im Interesse einer zukunftsorientierten 
Obst- und Beerenpflanzenproduktion in der Schweiz und danken Ihnen für die Vertretung 
unserer Anliegen. 
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Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Carlo Vercelli    Martin Fuchs  
Geschäftsführer   Vorsitzender Gruppe Obstbaumproduzenten 
JardinSuisse 

 

 


